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Anzeige

Neustart für Tourismus und Kultur

Waldbad Rätzteich Besucherbergwerk Pferdegöpel im Ortsteil Lauta, Foto: 360grad-team

Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek, Foto: 360grad-team

Auf Grundlage der aktuellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung haben nun endlich gemeinsam mit dem lokalen Einzelhandel und dem 
Gastgewerbe auch die touristischen und kulturellen Einrichtungen der Stadt Marienberg wieder zu den regulären Zeiten geöffnet. 

Die Tourist-Information im Rathaus Marienberg, das Gästebüro im Ortsteil Pobershau, die städtischen Museen und Besucherbergwerke 
sowie die Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek im Bergmagazin und die Ortsteilbibliotheken öffnen ihre Türen. Das Waldbad Rätzteich 
eröffnet die Badesaison 2021.

Vorerst ist ein Besuch nur möglich unter Einhaltung der aktuell geltenden Corona-Hygieneregeln sowie mit Erfüllung der entsprechenden 
Voraussetzungen. Informieren Sie sich dazu nachfolgend auf Seite 3.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Serpentinsteinmuseum Zöblitz, Foto: 360grad-team

Eine Erzählung zur Gründung Marienbergs 
anlässlich des 500. Geburtstages der Stadt.

Eine Erzählung zur Gründung Marienbergs 
anlässlich des 500. Geburtstages der Stadt.ilber

oder Schiffel, der Schmied von Dr. Armin Friedrich

erhältlich ab 

01.07.2021
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Behörden
und Informationsstellen

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00  –  11:00 Uhr
12.06. - 13.06. Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig, Marienberg
 Tel. 03735/23476
19.06. - 21.06. BAG Dr. med. Frank Kleemann, Dr. med. Anke Kleemann, 
 Olbernhau
 Tel. 03736/072364
26.06. - 27.06. BAG Dr. med. Frank Kleemann, Dr. med. Anke Kleemann, 
 Olbernhau
 Tel. 03736/072364
Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00  –  21:00 Uhr
07.06. - 13.06. Apotheke Alte Post, Marienberg, Tel. 03735-6699330 
14.06. - 20.06. Stadt-Apotheke, Sayda, Tel. 037365-1288
21-06. - 27.06. Marien-Apotheke, Pockau, Tel. 037367-9815
zusätzlicher Spätdienst Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363-7287
14.06. - 20.06. Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363-7287

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V.
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852,
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 12/2021 ist am 15. Juni 2021
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates fi ndet am 
Montag, dem 21.06.2021, um 18:00 Uhr in der Silberscheune 
Pobershau, Ratsseite-Dorfstraße 68, im Ortsteil Pobershau statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf 
der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen 
Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für alle Teilnehmer und Besucher 
erforderlich! Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung 
der Besucherplätze erfolgt.

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr 9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Mi  13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do  13:00 – 12:00 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Di, Mi, Do  11:00 – 15:30 Uhr
Fr  10:00 – 12:20 Uhr
Sa, So  13:00 – 16:00 Uhr

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH, 
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem 
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF Polizei  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg
Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten. Der Besuch für Gruppen ist nach Anmel-
dung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen    10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag   10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag  13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage   11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage  13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag  11:00 – 15:30 Uhr
Freitag    10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag   13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:  Wolfgang Löschner 037363 7239
   Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Aufgrund von Bauarbeiten vorübergehend geschlossen

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch    14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 18:00 Uhr

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit: y Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

14.06. - 18.06.  Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292

21.06. - 25.06. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225

Die Stadtverwaltung
informiert

Informationen im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus (COVID-19)

Stand: 07.06.2021
Fortlaufend aktualisierte und weiterführende Informationen 
unter www.coronavirus.sachsen.de, www.erzgebirgskreis.
de/coronavirus oder www.marienberg.de.

Zentrale Corona-Hotline Freistaat Sachsen: 0800 100-0214
Corona-Hotline des Gesundheitsamtes Erzgebirgskreis:
03733 831-4444 oder 03771 277-4444

Maßnahmen der „Bundesnotbremse“ 
außer Kraft

Am 07.06.2021 lag die Inzidenz im Erzgebirgskreis bei 53,7.

Seit Mittwoch, den 02.06.2021 gilt ausschließlich die aktuell 
gültige Sächsische Corona-Schutz-Verordnung. Diese regelt 
insbesondere Schutzmaßnahmen, wenn die 7-Tage-Inzidenz unter 
dem Schwellenwert von 100 liegt.
Die Verordnung gilt bis zum 13.06.2021. Der Freistaat Sachsen in-
formiert zur Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ausführlich auf 
www.coronavirus.sachsen.de

Einen Auszug der im Erzgebirgskreis geltenden Corona-Maßnah-
men fi nden Sie nachfolgend:

• Kontaktbeschränkung: Private Zusammenkünfte von Ange-
hörigen zweier Hausstände sind mit maximal fünf Personen in 
geschlossenen Räumen bzw. zehn Personen im Freien zulässig, 
wobei Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres nicht mit-
gezählt werden.

• Einzelhandel: Der gesamte Einzelhandel kann für Kunden öffnen, 
die einen tagesaktuellen Test vorweisen; Supermärkte, Baumärkte 
und andere Angebote der Grundversorgung sind weiterhin von 

der Testpfl icht ausgenommen.
• Gastronomie: Bei einer Inzidenz unter 100 kann es Öffnungen 

im Außenbereich mit Kontakterfassung geben. Sitzt mehr als ein 
Hausstand an einem Tisch, besteht für alle eine Testpfl icht.

• Im ÖPNV ist entweder eine medizinische, FFP-2- oder vergleich-
bare Maske zu tragen.

• Campingplätze und Ferienwohnungen unterliegen nicht dem Be-
herbergungsverbot, eine Kontakterfassung ist erforderlich.

• Veranstaltungen: Ergänzend zu den bisher bei dieser Öffnungs-
stufe zulässigen Kulturstätten können Open-Air-Veranstaltungen 
mit Terminbuchung, Kontakterfassung sowie Testpfl icht stattfi n-
den. Freizeitparks und Freibäder dürfen mit Hygienekonzept ab 
einer Inzidenz von 100 öffnen - Kontakterfassung sowie Test-
pfl icht für Besucher sind erforderlich. Botanische und zoologische 
Gärten dürfen mit einem negativen, tagesaktuellen Test besucht 
werden. Autokinos können ohne Vorgaben öffnen.

• Sport: Kontaktfreier und Kontaktsport in Gruppen von bis zu 
20 Minderjährigen im Außenbereich ist auch außerhalb von 
Sportanlagen möglich. Kontaktfreier Sport auf Innen- und Au-
ßensportanlagen sowie Kontaktsport auf Außenanlagen für 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem tagesaktuellen 
Test und Kontakterfassung oder -nachverfolgung ist mit bis zu 
30 Personen und Kontakterfassung sowohl für Kinder und Ju-
gendliche möglich. Fitnessstudios dürfen für medizinisch not-
wendige Behandlungen und kontaktfreien Sport öffnen. Bei 
nicht medizinisch notwendigem Sport in Fitnessstudios be-
nötigen die Sportler einen tagesaktuellen negativen Test und 
eine Kontakterfassung oder -nachverfolgung ist vorzusehen. 
(Quelle: www.coronavirus.sachsen.de)

Zudem ergeht der Hinweis auf die COVID19-Schutzmaßnah-
men-Ausnahmenverordnung, wonach nachweislich vollständig 
geimpfte und genesene Personen mit negativ getesteten Personen 
gleichzustellen sind.

Weitere mögliche Lockerungen treten in Kraft, wenn die 7-Tage-In-
zidenz den Schwellenwert von 50 an fünf aufeinander folgenden 
Werktagen unterschreitet. Die jeweils erleichternden Maßnahmen 
gelten ab dem übernächsten Tag. 

Welche Maßnahmen ab dem 14.06.2021 gelten, war zum Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe noch nicht bekannt.

Städtische Kultur- und Tourismuseinrich-
tungen sind wieder geöffnet

Tourist-Information / Gästebüro Pobershau

• Zutritt einzeln oder nur Personen eines Hausstandes und aus-
schließlich für Besucher mit einem tagesaktuellen Negativ-Tester-
gebnis* (ab 6 Jahren)

• Pfl icht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern

Museen und Besucherbergwerke

• vorherige Terminbuchung:
telefonisch während der Öffnungszeiten und der Telefonnummer 
der jeweiligen Einrichtung oder Online-Reservierung 
(weitere Informationen unter www.marienberg.de)

• Zutritt ausschließlich für Besucher mit einem tagesaktuellen 
Negativ-Testergebnis* (ab 6 Jahren)

• Kontakterfassung
• Pfl icht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern
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Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek im Bergmagazin sowie 
OT-Bibliotheken

• Beschränkung auf die Medienausleihe
• Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern

Waldbad Rätzteich

Öffnungszeiten:
Wochenende/Feiertage/Brückentage   10:00 – 20:00 Uhr
vor/oder nach Feiertagen, 
in der Ferienzeit vom 26.07. – 05.09.2021
außerhalb der zuvor genannten Zeiträume  12:00 – 20:00 Uhr

Bei Dauerregen bleibt das Waldbad Rätzteich geschlossen. Die ta-
gesaktuelle Öffnungszeit wird auf der Webseite des Erlebnisbades 
AQUA MARIEN unter www.aquamarien.de veröffentlicht. 
• Zutritt ausschließlich für Besucher mit einem tagesaktuellen Nega-

tiv-Testergebnis* (ab 6 Jahren)
• Kontakterfassung (Das Formular erhalten Sie vor Ort für den 

aktuellen oder den nächsten Besuch sowie online unter www.
aquamarien.de. Die Erfassung wird bei Bedarf dem zuständigen 
Gesundheitsamt zur Ermittlung von Kontakten weitergeleitet, an-
sonsten nach 4 Wochen vernichtet.)

• in Teilbereichen Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern

Das witterungsunabhängige Frühschwimmen kann, wie bereits im 
letzten Jahr, nicht angeboten werden. 
Der Imbiss ist geöffnet, der Verzehr von Speisen und Getränken ist 
ausschließlich am Liegeplatz gestattet. Die Anlagen für Volleyball und 
Tischtennis sind zur Nutzung freigegeben.

*In allen Einrichtungen, in denen der Zutritt ausschließlich für Be-
sucher mit einem tagesaktuellen Testergebnis gestattet wird, gelten 
nachfolgende Regelungen:

Anerkannt wird ein durch fachkundig geschultes Personal ausge-
stellter Nachweis über einen Schnellest, der nicht länger als 24 
Stunden, bzw. über einen PCR-Test, der nicht länger als 48 Stun-
den zurückliegt. Es werden keine Testungen vor Ort durchgeführt.

Die Testpflicht gilt nicht für Personen, 
1. die nachweisen, dass sie über einen vollständigen Impfschutz 
gegen SARS-CoV-2 verfügen oder 
2. die von einer SARS-CoV-2-Infektion genesen sind. 

Ein vollständiger Impfschutz liegt vor, wenn die zugrundeliegende 
Schutzimpfung erfolgt ist, und seit der letzten erforderlichen Einze-
limpfung mindestens 14 Tage vergangen sind. 

Als genesen gelten diejenigen Personen, die ein mindestens 28 Tage 
sowie maximal sechs Monate zurückliegendes positives PCR-Test-
ergebnis oder eine ärztliche Bescheinigung, die auf einem PCR-Test 
beruht, nachweisen können. Satz 1 gilt nicht für Personen, die min-
destens ein Symptom nach § 23 Absatz 9 Satz 1 Nummer 1 zeigen, 
das auf eine Infektion mit SARS CoV-2 hinweist.

Zur Nachweisführung genügt die Gewährung der Einsichtnahme in 
die Test- oder Impfnachweise gemeinsam mit einem amtlichen Aus-
weispapier im Original.

Bitte beachten Sie evtl. weitere Änderungen entsprechend 
der jeweils gültigen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung!

 
Das Ordnungsamt informiert aus  
gegebenem Anlass …

Immer wieder kommt es vor der Arzt-Praxis Neue 
Siedlung 3 im Ortsteil Niederlauterstein zum Abstel-
len von Fahrzeugen ohne Einhaltung der vorge-
schriebenen Restbreite von 3,05 m. Folglich führte 
dies dazu, dass das Entsorgungsunternehmen 
durch parkende Fahrzeuge gehindert wurde, die turnusmäßige Ent-
leerung der „Gelben Tonne“ vornehmen zu können. Entsprechende 
Beschwerden der betroffenen Anwohner liegen dem Ordnungsamt 
vor. 
Um diese Situation zukünftig zu verhindern, werden durch Polizei 
und Vollzugsdienst zu den Sprechzeiten vermehrt Kontrollen durch-
geführt.
Zukünftig werden nicht nur die Parkverstöße geahndet, sondern 
auch die zusätzlichen Kosten der Entsorgung können auf die jewei-
ligen Fahrzeugführer umgelegt werden, welche unmittelbar Verursa-
cher einer „Enge“ sind.

Was bedeutet „Enge“:
Eng ist eine Straßenstelle nach 
der Rechtsprechung in der Regel 
dann, wenn der zur Durchfahrt 
insgesamt freibleibende Raum 
für ein Fahrzeug höchstzulässiger 
Breite von 2,55 m (vgl. § 32 Abs. 
1 Nr. 1 StVZO) zuzüglich 0,50 m 
Seitenabstand bei vorsichtiger 
Fahrweise nicht ausreichen würde. 
Dabei ist die Gegenfahrbahn 
mitzurechnen. Dementsprechend 
muss ein Haltender grundsätzlich 
eine Fahrbahnbreite von 3,05 m 
zum gegenüberliegenden Fahr-
bahnrand freihalten (§ 12 Abs. 1 
Nr. 1 StVO).

Wir bitten dringend um Beachtung!

Kostenfreie Schnelltests für Bürger*innen 
in Marienberg

DRK-Schnelltestzentrum
Stadthalle Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3
Testzeiten
Montag  von 8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  von 8:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  von 8:00 – 17:30 Uhr
Freitag  von 8:00 – 12:00 Uhr
Samstag von 8:00 – 11:00 Uhr
Sonntag von 8:00 – 11:00 Uhr

Terminbuchung über:
Tel.:   03735 9139 57
E-Mail:  schnelltest@drk-mek.de
Online-Anmeldung:  termine.drk-erz.de
App-Anmeldung:  MeinERZ 

Fahrten zum Schnelltestzentrum und Impfzentrum über das 
DRK einfach buchen: Tel. 03735/91390 o. 0173/1908131

Schnelltests in der Löwen-Apotheke
Markt 16

Testzeiten
Montag von 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch von 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag  von 18:00 – 20:00 Uhr

Wichtig: Die Anmeldung ist ausschließlich über die Internetseite 
www.loewen-apotheke-marienberg.de möglich! Dort finden Sie den 
entsprechenden Link und auch alle nötigen Informationen. 

Schnelltests im Begegnungszentrum in Zöblitz
OT Zöblitz, Am Marktplatz 79 (ehem. Sparkassenfiliale)

Testzeiten (ohne Anmeldung)
Montag von 8:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch von 8:00 – 17:00 Uhr
Freitag von 8:00 – 17:00 Uhr

Impfzentrum im Erzgebirgskreis

Festhalle Annaberg-Buchholz
Ernst-Roch-Straße 4
09456 Annaberg-Buchholz

Eine Impfung kann ausschließlich nach Anmeldung
• online über https://sachsen.impfterminvergabe.de
• oder telefonisch (Telefon-Hotline 0800 0899 089) über das 

Termin-Management des Impfzentrums erfolgen.

Seit dem 7. Juni 2021 können sich auch in Sachsen alle Bür-
gerinnen und Bürger um einen Impftermin bemühen. Die bis-
herige bevorzugte Impfberechtigung von besonders gefähr-
deten Bevölkerungsgruppen endete bundesweit.

Verfügungsfonds Zöblitz

Aufgrund der aktuellen Lage fand die 4. Sitzung des örtlichen Gremiums 
des Verfügungsfonds im Fördergebiet „Ortsteilzentrum Zöblitz“ Ende Mai 
2021 als Umlaufverfahren statt. 

In der Sitzung wurde ein neuer Durchführungszeitraum von August bis 
Dezember 2021 beschlossen. Hiermit wird die Einreichungsfrist für För-
deranträge aus dem Verfügungsfonds „Ortsteilzentrum Zöblitz“ bekannt-
gegeben.

Einreichungsfrist für Förderanträge: 30.06.2021
(für Maßnahmen mit einem Durchführungszeitraum von August bis 
Dezember 2021)

Alle Informationen sowie Formulare zur Fördermittelbeantragung finden 
Sie unter: www.marienberg.de/verfuegungsfonds

Es wird besonders auf die Anlage zur Richtlinie hingewiesen, in der eine 
Auflistung möglicher Förderinhalte enthalten ist.

Kontakt Stadtverwaltung:
Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt
soa@marienberg.de 
Tel. 03735 - 602 230

Naturschutzorientierte Wegränder –  
Unordnung fördert Artenvielfalt
Wegränder bieten Lebensraum für eine Vielzahl von Pflanzen und Insek-
ten. Sie sind Nahrungsquelle und Rückzugsort für Vögel und Kleintiere.
Zu frühes oder häufiges Mähen verhindert das Aussamen der Pflanzen 
und führt auf Dauer zu einer Verarmung der Pflanzenarten und somit 
auch zum Rückgang von Insekten. Die Nahrungsgrundlage vieler Vögel 
wird eingeschränkt. 
Die Stadt Marienberg möchte sich dem Thema gern annehmen und eine 
naturschutzorientierte Wegrandpflege betreiben. Dabei sollen durch ein 
Modellprojekt erst einmal Erfahrungen gesammelt werden.
So müssen sich Fußgänger und Radfahrer nicht wundern, wenn entlang 
der Alten Görkauer Straße („Hohle“) zwischen Marienberg und Gelobt-
land dieses Jahr die Pflanzen am Wegrand länger wachsen als bisher.
Bei der ersten Mahd wird nur der aus Verkehrssicherheitsgründen not-
wendige Bereich gemäht. Die übrigen Pflanzen bleiben stehen und wer-
den erst zur zweiten Mahd Anfang Herbst gemäht.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger sowie unsere Gäste um Verständ-
nis, wenn bei Wegrändern die Pflanzen länger stehen bleiben und sie auf 
dem ersten Blick vielleicht ungepflegt aussehen. 
Der Nutzen für die Natur überwiegt auf jeden Fall und ist ausdrücklich 
erwünscht! 

Ehrenamtliche Radwegewarte nehmen ihre 
Tätigkeit auf
Im Zuge der Umsetzung der Radverkehrskonzeption der Großen Kreis-
stadt Marienberg erfolgte über eine Ausschreibung im Amtsblatt und auf 
der Marienberger Homepage die Suche nach ehrenamtlichen Radwege-
warten, die aktiv an der Gestaltung eines attraktiven Radnetzes mitwirken 
möchten. 
Dieser Aufruf fand unter den Radsportfreunden großen Zuspruch und 
so konnten nun bereits für das erste Jahr der Konzeptumsetzung er-
freulicherweise 19 ehrenamtliche Radwegewarte gefunden werden, die 
bei der Pflege und Unterhaltung des Wegenetzes mitwirken, Ideen zur 
Gestaltung eines künftigen Radnetzes einbringen und natürlich auch ak-
tuelle Mängel melden. 
Gerade in den aktuellen Zeiten, in denen viele Einheimische ihre Heimat 
und die Natur ganz neu kennen und schätzen lernen, aber hoffentlich 
auch bald wieder viele Gäste unsere Region mit dem Rad erkunden wol-
len, bedarf es gut ausgebauter Radwege und einer übersichtlichen Be-
schilderung sowie interessanter Radtouren. 

Das gesamte Marienberger Stadtgebiet einschließlich aller Ortsteile ist 
auf die ehrenamtlichen Radwegewarte aufgeteilt. Bereits im Mai haben 
sie ihre Tätigkeit aufgenommen und die ersten Touren im jeweiligen Zu-
ständigkeitsbereich mit dem Rad gedreht. Damit liefern sie eine wertvol-
le Unterstützung bei dem Ziel, Marienberg zu einer fahrradfreundlichen 
Stadt zu entwickeln. 
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Neue Welterbe-Informationen in Marienberg 
im Rahmen eines einheitlichen Beschilde-
rungssystems der UNESCO Welterbe  
Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí

Im Rahmen des Interreg-Projekts „Glück Auf Welterbe!“ der Wirtschafts-
förderung Erzgebirge GmbH in Abstimmung mit dem Verein Welterbe 
Montanregion Erzgebirge e. V. wurde ein umfassendes Beschilderungs-
system für die UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí 
erarbeitet. 
Große Informationstafeln stellen an ausgewählten Plätzen die Beson-
derheiten des Welterbe-Objektes, Fotos und eine Übersichtskarte dar. 
Kleinere Informationstafeln im Format DIN A3 enthalten alle wichtigen 
Informationen zum Objekt sowie historische oder aktuelle Fotos. Neben 
der deutschen Information ist der Text jeweils ebenso auf Tschechisch 
und Englisch lesbar. Außerdem vervollständigen über 250 Metallplaket-
ten, welche direkt an einzelnen Gebäuden angebracht werden, das In-
formationspaket. Auf allen Medien findet sich ein QR-Code, mit dessen 
Hilfe weitere Informationen zum jeweiligen Standort abgerufen werden 
können. 

Die Vertreter des Welterbe Montanregion Erzgebirge e.V., der Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge GmbH, des Tourismusverbandes Erzgebir-
ge e.V. und der Mitgliedskommunen des Welterbe-Vereins sind sich einig, 
dass damit ein wichtiger Meilenstein geschafft ist, um das Welterbe in 
der Region sichtbar und erlebbar zu gestalten. Mit dieser einheitlichen 
Beschilderung in der großen Montanregion ist nun ein durchgängiger 
Wiedererkennungswert geschaffen und jeder Gast kann vor Ort nachle-
sen, was genau den außergewöhnlichen universellen Wert der einzelnen 
Bestandteile im Sinne der UNESCO ausmacht.

Die historische Altstadt von Marienberg gehört gemeinsam mit der Berg-
baulandschaft Lauta zu den 22 Bestandteilen, die als Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohorí im Juli 2019 den UNESCO-Welterbetitel verliehen 
bekommen haben. Beide Marienberger Bestandteile dokumentieren 
zusammen die finale Phase der Stadt- und Landschaftsentwicklung im 
Erzgebirge in Verbindung mit dem Silberbergbau des 16. Jahrhunderts. 
Zudem beherbergt Marienberg das letzte im Erzgebirge erhaltene Berg-
magazin aus dem frühen 19. Jahrhundert. 

Nachdem bereits im Herbst die ersten Informationstafeln in der Histori-
schen Altstadt, am Bauer Morgengang in Lauta sowie am Grünen Gra-
ben in Pobershau und Kühnhaide aufgestellt wurden, konnte nun – nach 
erfolgter Abstimmung mit Denkmalschutz und Hauseigentümern – die 
Welterbe-Beschilderung durch Anbringung der Plaketten an ausgewähl-
ten Objekten und Gebäuden in der Marienberger Altstadt, u. a. am Rat-
haus, am Zschopauer Tor oder auch am Lindenhäuschen, komplettiert 
werden. 

Michael Ost vom Bauhof der Stadtverwaltung brachte die Welterbe-Plakette am 
Lindenhäuschen an. Hausverwalter Sebastian Seifert freut sich über das neue Infor-
mationsmedium.

Welterbe-Monitoring

Für die Sicherstellung von Schutz und Erhalt der Welterbestätte Montan-
region Erzgebirge/Krušnohorí findet in Zusammenarbeit mit den Denk-
malbehörden, den Fachbehörden und der Sächsischen Welterbekoordi-
nation bereits seit 2012 eine regelmäßige Überwachung und Bewertung 
des Erhaltungszustandes der einzelnen Bestandteile statt. Im Hinblick 
auf die geplante Fortschreibung des Managementplans ab Herbst dieses 
Jahres erfolgt nun im Mai und Juni 2021 eine erneute ganzheitliche Be-
sichtigung aller Standorte. Zielstellung sind eine umfassende Bewertung 
und Aktualisierung der Angaben, das frühzeitige Erkennen von Hand-
lungsbedarf sowie der kontinuierliche Informationsaustausch und der 
gemeinsame Dialog mit den Verantwortlichen vor Ort.

Vor diesem Hintergrund fand am 26. Mai 2021 die Vor-Ort-Besichtigung 
durch das Landesamt für Denkmalpflege, vertreten durch Frau Friederike 
Hansell, und die Projektmanagerin für Schutz und Erhalt im Welterbever-
ein, Frau Wiebke Berkel, gemeinsam mit den verantwortlichen Mitarbei-
tern des Amtes für Kultur und Tourismus statt. Die Besichtigung startete 
am Bergmagazin und führte durch die historische Stadtanlage. Schließ-
lich erfolgte die Prüfung und Bewertung des Besucherbergwerks Pferde-
göpel auf dem Rudolphschacht als Teil der Bergbaulandschaft Lauta. Die 
Berichte zum Monitoring werden durch den Welterbeverein verfasst und 
fließen in die Fortschreibung des Managementplans ein.

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Neubau Fahrzeughalle Freiwillige Feuerwehr Sorgau

Während die Umbauarbeiten im Begegnungszentrum (BGZ) zur Herstel-
lung der Funktionsräume (Umkleiden, Versammlungsraum, Wehrleiter-
büro) bereits seit Februar im Gange sind, haben auf dem angrenzenden 
Grundstück am 25.05.2021 die ersten Erdbewegungen für den Neubau 
der Fahrzeughalle begonnen.

Die Fahrzeughalle ist für zwei Stellplätze konzipiert und muss entspre-
chend den sicherheitstechnischen Anforderungen errichtet und ausge-
stattet sein. Hierzu gehören eine Mindestgröße der Stellplätze, ausrei-
chend große Aufstellflächen davor, die Frostfreihaltung der Halle mittels 
elektrischer Deckenstrahlplatten, Anlagen zur Abgasabsaugung sowie 
der Lade- und Drucklufterhaltung und der Einbau eines Leichtflüssig-
keitsabscheiders.
Im BGZ bleiben Sport- und Veranstaltungsraum in ihren bisherigen 
Räumlichkeiten. Das Museum zieht vom Erdgeschoss in neu sanierte 
Räumlichkeiten im Obergeschoss.
Der Brandschutzbedarfsplan sieht für die Ortsfeuerwehr Sorgau die 

Betreuung der Häuschen und Wasserräder 
am Grünen Graben
Wer schon einmal am Grünen Graben 
entlanggewandert ist, dem sind sicher-
lich die vielen kleinen hölzernen Was-
serräder aufgefallen, die entlang des 
Grabens an unterschiedlichen Stellen 
ins Wasser gelassen wurden, und auch 
die Miniatur-Häuschen, die sich auf 
etwa halber Wegstrecke an einem klei-
nen Wasserfall befinden. „Herr“ über 
die Häuschen und Wasserräder ist der 
Chemnitzer Henry Linde, der sich vor 
zwei Jahren dazu entschieden hat, sich 
künftig um die Reparatur und Betreu-
ung der Häuschen zu kümmern, auch 
wenn er gar nicht der Urheber der seit 
vielen Jahren dort befindlichen Instal-
lation ist. Nach dem Auslaufen eines 
1€-Jobs im Jahr 2019 suchte Henry 
Linde nach einer neuen, sinnvollen 
Beschäftigung. Da er einige Erfahrung 
im handwerklichen Bereich hatte und 
sich mit Pobershau bereits seit langen 
Jahren durch regelmäßige Besuche bei 
den Bergfesten und auch durch Wanderungen im Schwarzwassertal ver-
bunden fühlte, kam er auf die Idee, sich der Holzhäuschen anzunehmen.

Regelmäßig baut Herr Linde seitdem 
mit viel Ideenreichtum verwitterte 
Häuschen nach, repariert Kaputtge-
gangenes und bastelt auch Neues, wie 
z.B. die kleinen hölzernen Hammer-
werke, die er u.a. im Schwarzwassertal 
und auf einer Sitzgruppe am Grünen 
Graben installiert hat. Dabei kommt er 
immer wieder mit Spaziergängern und 
Wanderern ins Gespräch, die erfreut 
stehenbleiben und ihm ein wenig bei 
seiner Arbeit zuschauen. Ausschließ-
lich positive Reaktionen hat er dazu 
bisher erfahren. Gleichzeitig gehen ihm 
die Ideen nicht aus und ständig be-
schäftigen ihn Überlegungen zu Erneu-
erungen oder Verbesserungen an den 
Häuschen und Wasserrädern. Eine be-
sondere Schwierigkeit stellt für Henry 
Linde allerdings der Transport der Ob-
jekte vom Parkplatz bis zu ihrem end-
gültigen Bestimmungsort dar, da hier 
nur das Tragen über mehrere Kilometer 

oder bestenfalls der Einsatz einer Sackkarre übrigbleiben. Bisher hat aber 
noch jedes Häuschen unbeschadet seinen Platz erreicht.

Die kleinen hölzernen Bauten fertigt und repariert Herr Linde übrigens 
ausschließlich auf eigene Kosten, in vielen hunderten unbezahlten Ar-
beitsstunden, manchmal auch mit familiärer Unterstützung. Umso är-
gerlicher ist es daher, dass es immer wieder zu Vandalismus-Schäden 
kommt und die liebevolle und aufwendige Arbeit so derart missachtet 
und sogar zerstört wird. Regelmäßig stellt Henry Linde bei seinen Besu-
chen demolierte, gestohlene oder an andere Stellen verrückte Objekte 
fest. Unverdrossen repariert und ersetzt er jedoch die zerstörten oder 
abhanden gekommenen Häuschen und Wasserräder, damit sich die Be-
sucher weiter an den kleinen Kunstwerken erfreuen können.

An dieser Stelle sei Herrn Linde ein großer und herzlicher Dank für sei-
ne mühevolle und uneigennützige Arbeit ausgesprochen, die den vie-
len kleinen und großen Wanderern entlang des Grünen Grabens und 
im Schwarzwassertal immer wieder Freude bereitet!

Einsetzen eines reparierten  
Wasserrades

Die Welterbe-Plaketten enthalten 
folgende Informationen:
Überschrift sowie Wort-Bild-Mar-
ke zur Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí, Bezeichnung des 
betreffenden Welterbebestandteils 
sowie konkrete Objektbezeichnung, 
UNESCO-Logo und Welterbestät-
ten-Logo, EU-Logo, objektbezoge-
ner QR-Code. 

Eine kleine Informations-Pulttafel wurde im Rahmen 
der Welterbe-Beschilderung am Grünen Graben in 
Pobershau, in Einklang mit bereits vorhandener tou-
ristischer Beschilderung, errichtet.

Ersatzbeschaffungen von neuen Fahrzeugen vor. Diese sind jedoch erst 
mit dem Neubau der Fahrzeughalle möglich, da am derzeitigen Standort 
die Voraussetzungen nicht gegeben sind.
Die Maßnahme wird über das Förderprogramm „Fachförderung des Feu-
erwehrwesens“ durch den Freistaat Sachsen mitfinanziert.

 
Holzernte bei Rübenau
Der Forstbezirk Marienberg informiert über Holzeinschlagsmaßnahmen 
im Waldgebiet bei Rübenau, zwischen der Görkauer Straße (S 217), dem 
Viererweg und der Rübenauer Waldstraße.
Ziel dieser Maßnahme ist die Beseitigung der vom Borkenkäfer geschä-
digten Bäume und die Pflege der Waldbestände. Mit diesen Maßnahmen 
werden die Voraussetzungen für den notwendigen ökologischen Wald-
umbau geschaffen.
Während der Arbeiten, voraussichtlich bis Ende Juli, bleiben das Waldge-
biet um den Hiebsort und die folgenden Waldwege aus Sicherheitsgrün-
den für Waldbesucher gesperrt:
Vierer Weg von der Einmündung auf die S 217 bis zur Kreuzung Forst-
weg.
Der ehemalige Grünschnittplatz wird während der Forstarbeiten bis zur 
Abfuhr zur Lagerung des eingeschlagenen Holzes benötigt und kann 
deshalb nicht als Parkplatz genutzt werden.
Die Sperrungen werden durch Absperrband und Banner gekennzeichnet.
Die Waldbesucher werden im Interesse ihrer eigenen Sicherheit um Ver-
ständnis und um Beachtung für die notwendigen Einschränkungen ge-
beten. Die Wanderwege werden nach Abschluss der Arbeiten zeitnah 
wieder instandgesetzt.

Sächsischer Staatspreis Ländliches Bauen 
2021 
Seitens des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalentwicklung 
wurde der Wettbewerb „Sächsischer Staatspreis Ländliches Bauen 
2021“ ausgeschrieben. 
Traditionelle Werte ländlicher Baukultur und eine zeitgemäße Bauge-
staltung stehen dabei im Fokus. So sollen realisierte Bauprojekte und 
Freianlagen, „die einen herausragenden Beitrag zur Bewahrung und zeit-
gemäßen Entwicklung ländlicher Architektur verkörpern“, mit dem Preis 
gewürdigt werden. 
Teilnehmen können Privatpersonen, Unternehmen sowie Vereine und 
sonstige Gemeinschaften oder Verbände.
Bis zum 12. Juli 2021 können in den folgenden vier Kategorien die Pro-
jekte direkt (auch online) eingereicht werden: 
• Wohnen
• Gewerbliche Nutzung
• Öffentliche Nutzung
• Multiple Nutzung und bauliche Ensemble

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
www.baukultur.sachsen.de/Staatspreis-Laendliches-Bauen

Vielleicht haben Sie selbst ein Bauvorhaben umgesetzt oder Ihnen ist ei-
nes bekannt, welches für diesen Wettbewerb in Frage kommen könnte? 
Dann bewerben Sie sich oder machen Sie auf den Wettbewerb aufmerk-
sam!

 Reparaturarbeiten an einem der 
 Häuschen durch Herrn Linde

ˇ

ˇ

ˇ

ˇ

ˇ



11/2021 · Seite 9  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der HerzogDer Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 8 · 11/2021

Zur Industriegeschichte der Bergstadt:
„Johann Carl Donat – Fabrik von Posamenten, 

Knöpfen und Strickwaren“

Die folgenden Zeilen widmen sich einem weiteren In-
dustrieunternehmen, welches über 200 Jahre die wirt-
schaftliche Entwicklung Marienbergs mitgeprägt hat, 
und die uns dankenswerter Weise von Herrn Dr. Peter 
Donat, einem Familiennachkommen, zur Verfügung ge-
stellt wurden.

Bereits im 16. Jahrhundert war die Familie Donat in Mari-
enberg ansässig. Einst aus Freiberg bzw. Seiffen stam-
mend, waren sie als Huf-, Berg- und Waffenschmiede tätig 
und besaßen diverse Grundstücke, Berg- und Braurechte. 

Auf dem Marienberger Friedhof befi ndet 
sich eine Platte mit einem Wappen, dem 
Namen „Donat“ und der Jahreszahl 
1521. Werner Wittig hat kürzlich in der 
Broschüre „500 Jahre Marienberg – 
1521-2021“ auf diesen zeitgeschichtli-
chen Gegenstand aufmerksam gemacht. 
Bildquelle: Werner Wittig

Die Entwicklung des familiären Schmiedeunternehmens 
führte schließlich zum Handel mit selbstgefertigten Eisen-
waren. Am 3. Juni 1794 gründete Johann Carl Donat die 
Firma als Eisenwarenhandlung, welche sich bis 1907 in 
der Töpferstraße 17 befand. Jeweils immer an den ältes-
ten Sohn weitervererbt, konnte das Unternehmen 1844 
das 50-jährige Firmenjubiläum begehen. 

Auch diese heute an der Giebelseite des Gebäudes Töpferstraße 17/Ecke 
Amtsstraße angebrachte „Ofenplatte“, die sich einst direkt über dem Türein-
gang befand, wie hier auf einer Abbildung aus dem Jahr 1912 ersichtlich, geht 
vermutlich auf die Eisenwarenherstellung der Familie Donat zurück. 
Bildquelle: wikimedia; Christine Krug

Karl Herrmann Heinrich Donat (1836-1901) ließ sich in Leip-
zig zum Kaufmann ausbilden. Viele Jahr leitete er, neben 
dem Eisenwarengeschäft, auch die Flachsspinnerei Schloss-
mühle in Niederlauterstein bis zu ihrem Niederbrand im Jahr 
1892. Nach seinem Tod übernahm 1901 Hermann Paul 
Donat (1873-1947) die Geschäfte. Er hielt sich zuvor lange 
Zeit im Ausland auf und bekam auf diese Weise Kenntnis 
von der Posamentenherstellung, so dass er den Entschluss 
fasste, selbst in die vielversprechende Textilproduktion ein-
zusteigen. Die Geschäfte liefen hervorragend und es wur-
de innerhalb Europas und nach Übersee exportiert. Schon 
bald erwiesen sich die Geschäftsräume in der Töpferstraße 
als zu klein. Sie wurden an den neuen Eigentümer Oswald 
Großlaub verkauft, der die Tradition des Eisenwarenverkaufs 
an gleicher Stelle fortsetzte. Die gute Auftragslage erlaubte 
der Familie Donat 1907 einen Fabrikneubau (heute am Fa-
bianweg gelegen) auf Familiengrundstücken am ehemaligen 
„Schwarzen Turm“. Ein villenartiges Wohnhaus kam 1911 
ergänzend hinzu. Zusätzlich konnte 1918 die ehemalige 
Hungersche Holzwarenfabrik (an der Schillerlinde) erworben 
werden, um die Produktion von polierten Holzknöpfen zu 
aktivieren.

Aus den neuen Fabrikinnenräumen haben sich aus den Jahren 1912/13 zwei 
anschauliche Aufnahmen erhalten, welche die zwei Produktionslinien, einerseits 
die Strumpfherstellung und andererseits die Posamentenherstellung mit dem 
Galonieren, zeigen. 
Bildquelle: Dr. Peter Donat

Nach dem 1. Weltkrieg brach der Export der Firma weg 
und die Produktion wurde, neben Strumpfwaren für Damen 
und Herren, vor allem auch auf Knöpfe und Perlen aus Holz 
umgestellt. Mitte der 1930er Jahre berichtete das Erzgebir-
gische Nachrichten- und Anzeigenblatt zur wirtschaftlichen 
Lage des Unternehmens, das zu jener Zeit 150 Arbeiter be-

schäftigte. Demnach war der Export aufgrund bestehender 
Einfuhrbeschränkungen und Devisenschwierigkeiten stark 
zurückgegangen. Vor allem der Absatz modeabhängiger 
Textilprodukte wie Mützen und Kappen und die Strumpfpro-
duktion schwankte.

Firmenanzeige 1925; Bildquelle: Marienberg, Olbernhau und das Flöhatal, aus der 
Reihe: Weltplätze des Handels und der Industrie, 1925.

1944 beging das Unternehmen, kriegsbedingt, im kleinen 
Kreis sein 150. Firmenjubiläum. Wie auch andere Industrie-
betriebe beklagte die Firma, welche außerdem Heimarbeiter 
beschäftigte, Gefallene. Im Jahr 1945 wurden die Firma und 
die „Donat-Villa“ enteignet und treuhänderisch verwaltet. Das 
Villengebäude wurde 1952 dem Krankenhaus angegliedert.
Nach dem Tod Hermann Paul Donats übernahm dann Jo-
hann Carl Walter Donat (1911-2005) den Betrieb und be-
gann neben der Fertigung von Strümpfen auch Mützen und 
Schals und später, Ende der 1950er Jahre, Kindertrikotagen 
zu produzieren. 

Nach Aufnahme der sogenannten staatlichen Beteiligung 
1959, denn private Betriebe waren allein nicht lebensfä-
hig, wurde die Produktion stark gesteigert und erlangte in 
den 1960er und 1970er Jahren mit etwa 150 Mitarbeitern 
eine Hochphase. Dabei entwickelte Walter Donat durch den 
Einsatz modernster Flachrundstrickmaschinen und einer 
zeitgemäßen Näh- und Zuschnitt-Fertigung, mit Fließlinien-
technologie, die Firma Johann Carl Donat KG „Jocado“ zu 
einem technologisch leistungsfähigen mittelständigen Textil-
unternehmen. 
Nach der Zwangsverstaatlichung 1972 war Walter Donat 
noch einige Jahre „Betriebsdirektor“ des VEB Strickwaren 
Marienberg. Mit der dann folgenden Großbetriebs- und 
Kombinatsbildung in der damaligen DDR verlor der Betrieb 
jedoch seine unternehmerische Eigenständigkeit und wur-
de zunächst Betriebsteil des VEB Tunica Marienberg-Ge-
birge und später eine unselbstständige Betriebsstätte des 
VEB KIWA Ebersbach in der Lausitz. Mit der Insolvenz des 
Betriebes bzw. auch der im Rahmen der Globalisierung er-
folgten Verlagerung der Textilindustrie nach Fernost endete 
1990 die fast 200jährige Firmengeschichte dieses Marien-
berger Unternehmens. 

Das noch heute sichtbare ehemalige Firmengebäude erhielt nach umfang-
reichen Sanierungsmaßnahmen eine neue Nutzung. Die sogenannte untere 
Donatfabrik mit der Villa am Fabianweg befi ndet sich heute in Trägerschaft des 
Diakonischen Werkes im Kirchenbezirk Marienberg e.V.. Die obere Donatfabrik 
an der Schillerlinde wurde durch einen Neubau ersetzt, welcher seitdem als 
Außenstelle des Landratsamtes des Erzgebirgskreises genutzt wird.
Bildquelle: Stadtverwaltung Marienberg

Auch zu diesem Beitrag freuen wir uns wieder über Rück-
meldungen, Korrekturen oder Ergänzungen. Auskünfte 
nimmt das Museum im Bergmagazin gern telefonisch un-
ter 03735 668129-13 oder per E-Mail museum@marien-
berg.de entgegen. 

Literaturauswahl:
Wikimedia | Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge: 6. Beilage zum „Erzgebirgi-
schen Nachrichten- und Anzeigenblatt“ (ENAB), 1924 | Stadtarchiv Marienberg: Klaus 
Baldauf und Aride Lembck: „Chronik der Industriegeschichte Marienbergs von den 
Anfängen bis heute“, 3 Bände, 2004; ENAB 18.10.1936; ENAB 09.05.1944 | Private 
Familienaufzeichnungen, die von Dr. Peter Donat zur Verfügung gestellt wurden.
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Engagement-Ratgeber ab sofort 
auch vor Ort verfügbar 
Aufruf an individuell ehrenamtlich 
Engagierte 

Arbeitsmittel für ehrenamtlich Engagierte steht in den Kommu-
nen bereit 
Durch die Fachstelle Ehrenamt im Landratsamt Erzgebirgskreis wurde 
ein Engagement-Ratgeber für ehrenamtlich Tätige erarbeitet. Konzipiert 
als Handbuch und Arbeitsmittel zur individuellen Fortschreibung bietet 
er den Freiwilligen einen Überblick zu relevanten Themen des ehrenamt-
lichen Engagements. 
Kaum, dass die Farbe auf den Seiten des Ordners trocken war, wurden 
seit 17. Mai die ersten Exemplare an die Kommunen des Erzgebirgskrei-
ses versandt. In Abstimmung mit den Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen und unter Berücksichtigung der Hygieneaufl agen sowie individueller 
Öffnungszeiten können ehrenamtlich Engagierte sich ein Exemplar des 
Ratgebers in den Rathäusern kostenfrei abholen. (Bei Interesse bitten 
wir um Vorbestellung unter Tel. 03735 602-187.)
Die acht Kapitel des Ratgebers beinhalten Tipps – beispielsweise zu 
den Themen Spenden, Steuern, Mittelakquise, GEMA, GEZ, Förder-
möglichkeiten sowie der Gewinnung von Freiwilligen – und informieren 
mittels praktischer Hinweise und Leitfäden. Es wird in regelmäßigen Ab-
ständen Ergänzungen zu neuen Themen und weitere, bedarfsgerechte 
Aktualisierungen geben. Parallel steht der Ratgeber auch als digitale Va-
riante unter www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de/ratgeber zum Download 
bereit.

Individuell organisiertes Ehrenamt zur Beteiligung aufgerufen: 
www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de 

Mit dem Start des neuen Ehrenamtsportals wurden bereits ca. 2.700 
vorerfasste ehrenamtliche Institutionen (bspw. Vereine, Dachverbände 
und vergleichbare Organisationen) kontaktiert, um sich am neuen On-
lineangebot zu beteiligen. Im Zuge dessen konnten zahlreiche Neuregis-
trierungen verzeichnet werden. 
Darüber hinaus richtet sich das neue digitale Angebot nun auch an die 
Vielzahl individuell ehrenamtlich engagierter Privatpersonen: Denkmal-
pfl eger, Pilzberater, Naturschützer, Flüchtlingshelfer, Schöffen, Wege-
warte, Ortschronisten, Paten für verschiedene Formen der Betreuung, 
um nur einige Beispiele zu nennen. 
Um ihrer Bedeutung für ein lebendiges Ehrenamt und das Gemeinwohl 
im Landkreis Rechnung zu tragen, gibt es für individuell engagierte Ein-
zelpersonen jetzt die Möglichkeit, sich in der Ehrenamtsdatenbank auf 
www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de zu registrieren.

Neben der Vernetzung und Information bietet das Ehrenamtsportal mit 
dem Schwarzen Brett zur Veröffentlichung von Geboten & Gesuchen 
sowie dem Ehrenamtskalender für Veranstaltungen registrierten Nutzern 
auch die Möglichkeit eigene News zu veröffentlichen.

Weitere Funktionen des Online-Portals: 

• übersichtlicher Newsbereich nach Kategorien
• Übersicht zu kostenfreien Fortbildungsangeboten
• Fördermittel: Grundlagen / ausgewählte Programme / Recherche
• digitaler Werkzeugkasten
• monatlicher Newsletter

Neben Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit wird der Aufruf durch wei-
tere gezielte werbliche Maßnahmen unterstützt. Ein eigens produzierter 
Animationsfi lm der u. a. über den YouTube-Kanal der Landkreisverwal-
tung abgerufen werden kann, fasst die Vorteile und den Nutzen des 
Ehrenamtsportals noch einmal kurz und prägnant zusammen. 

Engagement-Ratgeber ab sofort 

Arbeitsmittel für ehrenamtlich Engagierte steht in den Kommu-

Anlässlich des 500. Stadtjubiläums der Bergstadt Marienberg im 
Jahr 2021 ist in Zusammenarbeit mit den Marienberger Geschäf-
ten und Handwerksbetrieben der historischen Innenstadt eine Do-
kumentation der „Marienberger Handelsgeschichte(n)“ entstanden.

Schon der Stadtgründer Herzog Heinrich verhalf seiner neuen 
Bergstadt durch städtische Freiheiten zu schnellem wirtschaft-
lichem Aufschwung. Dazu zählte laut Hauptbegnadigungsbrief 
des Jahres 1523 auch Handwerk und Handel zu treiben. In den 
folgenden Jahren entwickelte sich Marienberg zu einer blühenden 
Stadt mit reger Geschäftstätigkeit. 

In den kommenden Jahrhunderten durchlebten Handwerk und 
Handel jedoch Höhen und Tiefen. Das Ausbleiben des Bergsegens, 
Stadtbrände und Kriege bescherten der Bergstadt düstere Zeiten. 
Erst im 18. Jahrhundert mit dem Wiederaufleben des Bergbaus 
entwickelte sich auch der Handel wieder. Mit der Einführung der 
Gewerbefreiheit als wirtschaftliches Grundrecht im Jahr 1862 
wurden das Zunftwesen und die Ständegesellschaft überwunden. 
Damit konnte quasi jedermann ein Gewerbe betreiben. Ab dieser 
Zeit haben sich auch die meisten geschichtlichen Quellen erhalten. 

Nach umfangreichen Recherchen und dank der Mitwirkung betei-
ligter Händler sowie Marienberger Einwohner, informieren nun ab 
dem 14. Juni 2021 in den hier aufgelisteten Geschäften repräsen-
tative Banner in Schaufenstern, an Häuserfassaden oder in den 
Innenräumen über die Marienberger Handelsgeschichte(n).
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Ein fotomediales Geschichtsprojekt 
der Stadt Marienberg in Zusammenarbeit 
mit den teilnehmenden Geschäften und 
der Innenstadtinitiative Marienberg.

Auch weiterhin werden Informati-
onen, Bilddokumente, Anregungen, 
Ergänzungen und sonstige Mate-
rialien, welche die Marienberger 
Handelsgeschichte(n) fortschrei-
ben, dankend entgegengenommen.
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Tel. 03735 66812913 
akut@marienberg.de 
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GASTSTÄTTE „OLD MAN“, Zschopauer Str. 15
Tel. 03735 7696111
Fr/Sa | 17 – 19 Uhr oder auf Bestellung 

RATSKELLER MARIENBERG, Markt 1
Tel. 03735 266892
Mo – Fr Mittagessen | Speisekarte unter: 
www.ratskeller-marienberg.com/tagesgerichte

HOTEL „WEISSES ROSS“, Annaberger Str. 12 
Tel. 03735 6800-0 | Mo – So 11 – 19 Uhr auf Bestellung
Bestellungen für Sa/So: freitags bis 15 Uhr
Speisekarte unter www.weisses-ross.com

PIZZERIA ADRIA, Am Federnwerk 3 
Tel. 03735 63243
Mo/Di 11:30 – 18 Uhr | Mi – Fr 11:30 – 21 Uhr
Sa/So/FT 17 – 21 Uhr 

BRAVO PIZZERIA, Markt 1  
Tel. 03735 62520
Zu den gewohnten Zeiten.

PHILIPP’S RISTORANTE-PIZZERIA, Zschopauer Str. 8 
Tel. 03735 24195
Mo 17 – 20:30 Uhr | Di – Fr 11 – 13 Uhr & 17 – 20:30 Uhr  
Sa/So 16:30 – 20:30 Uhr

OMA`S KARTOFFELHAUS, Zschopauer Str. 19 
Tel. 03735 660677
Fr/Sa/So 17 – 20:30 Uhr  

RESTAURANT „ZUM SCHWARZEN BÄREN“, OT Zöblitz, 
Am Marktplatz 78 
Tel. 037363 7246

LANDHOTEL SEIFERT, OT Zöblitz, Schützenstr. 44  
Tel. 0160 90660332 | E-Mail: landhotel-seifert@t-online.de 
Sa/So mittags Speisen zum Abholen/ abends Pizza 
Speisekarte u. Pizzakarte unter www.landhotelseifert.de

RÄTZENS BRETTMÜHLE, OT Gebirge, Brettmühlenweg 8
Tel. 03735 22832 | Fr – So 11 – 14 Uhr & 17 – 19 Uhr  
Speisekarte unter www.raetzens-brettmuehle.de

HUTHAUS ZUM MOLCHNER STOLLN, OT Pobershau, 
AS-Dorfstr. 69
Tel. 03735 669922 | Sa/So 11 – 14 Uhr & 17 – 19 Uhr 
Speisekarte unter www.huthaus-pobershau.eu/kalender.html 

GASTSTÄTTE & PENSION „WALDECK“, OT Pobershau, 
RS-Rathausstr. 36 
Tel. 03735 23214 | samstags & sonntags
Speisekarte unter www.das-waldeck.de 
Facebook-Seite „Waldeck Pobershau“

CAFÉ ZECHENSTUBE, OT Pobershau, AS-Dorfstr. 67
Tel. 0152 38489380 | Eierschecke auf Bestellung
E-Mail: cafe-zechenstube-pobershau@web.de
www.cafezechenstube.de 

BAHNHOFSGASTSTÄTTE, OT Reitzenhain, 
Ernst-Thälmann-Str. 74
Tel. 037364 8307 | Mo & Mi – So 11 – 14 Uhr 
(Lieferung nur OT Kühnhaide & OT Reitzenhain)

GASTHOF ERBGERICHT, OT Satzung, 
Satzunger Hauptstr. 85
Tel. 037364 8273
Am 17.06. Flecke zur Abholung zwischen 10 - 13 Uhr

Möglichkeit zur Essensbestellung 
bei unseren Gastronomen

Da zur Druckfreigabe dieser Ausgabe nicht ersichtlich war, ob auch 

Stelle noch einmal auf die Liefer- bzw. Abhol-Angebote unserer Gas-
tronomen verweisen.
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IIIIII   Markt 13 | Blumen am Markt | Hautnah Women
IIIIII   Markt 14 | Weltladen | Haare und Bewusstsein
IIIIII   Markt 15 | AG-Moden
IIIIII   Markt 16 | Löwen-Apotheke
IIIIII   Markt 17 | Erzgebirgssparkasse 
IIIIII   Markt 18 | Schmuckgeschäft Schatulle
IIIIII   Markt 19 | Sport Paule

IIIIII   Obere Bahnhofstraße 8 | Werbeagentur creaface

IIIIII   Poststraße 1 | Apotheke Alte Post

IIIIII   Ratsstraße  1 | Mein Kleiderschrank | Friseur HairConcept
IIIIII   Ratsstraße  3 | Friseur Chic
IIIIII   Ratsstraße  5 | Annabells Schuhladen 
IIIIII   Ratsstraße  7 | Antennengemeinschaften ERZNET AG
IIIIII   Ratsstraße 11 | Autohaus Lingenauer

IIIIII   Scheffelstraße 4 | Fuß & Schuh
IIIIII   Scheffelstraße 8 | Schlüsseldienst Gentsch

IIIIII   Töpferstraße/Amtsstraße 4 | Friseur Kameleon
IIIIII   Töpferstraße 11 | D.A.S. Computerstore
IIIIII   Töpferstraße 13 | Tabakoase
IIIIII   Töpferstraße 15 | Wichtelino Stoffladen 
IIIIII   Töpferstraße 17 | Wackler Group

IIIIII   Wolkensteiner Str.  1 | Fisch-Manufaktur Kaden
IIIIII   Wolkensteiner Str.  2 | dieBRILLENBAUER
IIIIII   Wolkensteiner Str.  3 | Schuhsalon Weber 
IIIIII   Wolkensteiner Str.  4 | Börner Orthopädie-Schuhtechnik
IIIIII   Wolkensteiner Str. 4B | privat
IIIIII   Wolkensteiner Str.  6 | NKD Filiale Marienberg
IIIIII   Wolkensteiner Str.  8 | Fahrschule Michael Vogl
IIIIII   Wolkensteiner Str. 14 | Nähservice Arnold

IIIIII   Zschopauer Str.  1 | Licht & Kraft Elektro GmbH
IIIIII   Zschopauer Str.  5 | Cityshop Marienberg 
IIIIII   Zschopauer Str.  6 | Scheffler Vollholzhäuser
IIIIII   Zschopauer Str.  7 | Foto-Fachgeschäft Christine Börner
IIIIII   Zschopauer Str.  8 | Philipps Pizzeria
IIIIII   Zschopauer Str. 10 | Buchhandlung Regenbogen
IIIIII   Zschopauer Str. 11 | Modell und Bahn Börner 
IIIIII   Zschopauer Str. 12 | privat
IIIIII   Zschopauer Str. 15 | Gaststätte Old Man
IIIIII   Zschopauer Str. 19 | Oma‘s Kartoffelhaus
IIIIII   Zschopauer Str. 26 | Café Eisbär

IIIIII   Amtsstraße 2 | Orthopädietechnik Mayer & Behnsen

IIIIII   Annaberger Str.  1 | Jeans Fashion 
IIIIII   Annaberger Str.  4 | Der Kinderladen
IIIIII   Annaberger Str.  5 & 7 | Fleischerei Mario Findeisen
IIIIII   Annaberger Str. 10 | Bäckerei Oehme
IIIIII   Annaberger Str. 11 | Parfümerie & Kosmetik G. Fritzsche
IIIIII   Annaberger Str. 12 | Hotel Weißes Roß

IIIIII   Baderstraße 1A | Erzgeb. Landbäckerei Drebach
IIIIII   Baderstraße  4 | Modisto 
IIIIII   Baderstraße  5 | Trachten Seiler
 
IIIIII   Bergstraße 1 | Lydia‘s Shop

IIIIII   Fleischerstraße 1 | Fleischerei Haustein
IIIIII   Fleischerstraße 3 | Haarwerk Marienberg  
IIIIII   Fleischerstraße 6 | B & K Kosmetikstudio

IIIIII   Freiberger Str.  9 | Dampfer Max Marienberg
IIIIII   Freiberger Str. 10 | Spielwaren H. Freier
IIIIII   Freiberger Str. 13 | Sieben Sinne Schönheitspflege
IIIIII   Freiberger Str. 15 | Naturstein Gläser
IIIIII   Freiberger Str. 16 | AIB Immobilien

IIIIII   Herzog-Heinrich-Straße 2 | Buchhandlung „my bookstore“

IIIIII   Katharinenstraße 10B/Annaberger Str. 2 | 
     Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge
IIIIII   Katharinenstraße 11 | Bürofachhandel Blasius
IIIIII   Katharinenstraße 13 | Reformhaus Kosmalski
IIIIII   Katharinenstraße 19 | Bäckerei Graupner

IIIIII   Kirchstraße 32 | Jeans Walther 
IIIIII   Kirchstraße 44 | Wohnkultur & Leder

IIIIII   Lorbeerstraße 1 | Haushaltwaren B. Schlottig

IIIIII   Marienstraße  4 | Steffi‘s Frisierstube
IIIIII   Marienstraße 14 | Juwelier Karlheinz Schmidt
IIIIII   Marienstraße 18 | Fleischerei Spiegelhauer
IIIIII   Marienstraße 20 | Optikermeister Mario Burckhardt
 
IIIIII   Markt  4 | Reisebüro B & S | Licht & Kraft Elektro GmbH
IIIIII   Markt  5 | Commerzbank 
IIIIII   Markt  7 | Café Markt 7
IIIIII   Markt 7A | Pro Optik | Sanitätshaus Reha-aktiv
IIIIII   Markt  9 | Volksbank Mittleres Erzgebirge | Reisebörse
IIIIII   Markt 12 | Pelikan Apotheke | Kunststube
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Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e.V.

Stellenausschreibung 

Das Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine Werkstattleiter/in.

Ziele der Stelle: 
Das Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e.V. ermöglicht Menschen mit geistigen, körperlichen und seelischen Behinderungen eine Viel-
zahl von Möglichkeiten der Teilhabe am Leben in der Gesellschaft sowie am Arbeitsleben. Individuell auf die Bedürfnisse und Fähigkeiten 
des Einzelnen abgestimmt werden die Klient*innen von unseren Mitarbeiter*innen begleitet, assistiert, gefördert und betreut. Teilhabe und 
Inklusion – diese Ziele bestimmen unsere Arbeit. Wenn Sie daran mitarbeiten und Ihre Kompetenzen einbringen wollen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. 

Aufgaben: 
• Fachliche Führungs- und Leitungsaufgaben 
• Personalverantwortung und Teamkoordination 
• Führung und Anleitung der unterstellten Arbeitnehmer*innen 
• Sicherstellung der Betreuung für die Menschen mit Behinderung 
• Verantwortung für die Auslastung der Platzkapazität 
• Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung unserer Betreuungsleistungen 
• Verantwortung für die Umsetzung des QM-Systems und Mitarbeit an dessen Weiterentwicklung 

Standortverantwortung: 
• Sicherstellung der technischen und handwerklichen Betreuung des Standortes (z.B. Beauftragung von externen Dienstleistern wie  

Handwerker etc. nach Abstimmung mit der Geschäftsleitung, Koordination und Beaufsichtigung von Handwerkern etc.) 
• Sicherstellung der Verwaltungsaufgaben für Gebäude und Standort 
• Verantwortung für Ordnung und Brandschutz in Zusammenarbeit mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit u. a. 

Anforderungen: 
• Fachhochschulabschluss im technischen oder kaufmännischen Bereich (Diplom-Kaufmann, Betriebswirt, Dipl.-Ing. im Maschinenbau  

oder der Elektrotechnik oder langjährige leitende Funktion in einer Werkstatt für behinderte Menschen) 
• sozialpädagogische Zusatzqualifikation für Leiter wünschenswert 
• Kenntnisse über allgemeinwirtschaftliche Zusammenhänge 
• genaue Kenntnisse der Betriebswirtschaft 
• Befähigung zur wirtschaftlichen Haushaltsführung 
• betriebliche Organisation der Werkstatt für behinderte Menschen, einschl. aller Zweig- und Außenstellen 
• Fähigkeit zur fachlichen, organisatorischen und disziplinarischen Führung des Werkstattpersonals 
• Zuverlässigkeit 
• Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
• Kontaktfähigkeit 
• besondere Leistungsbereitschaft 

Arbeitszeit: Vollzeit 
Arbeitsort: Marienberg und Olbernhau 
Vergütung: Entsprechend der gültigen AVB des Lebenshilfewerkes ME e.V. 
Wir bieten: 30 Tage Urlaub, Einsatz in einem motivierten Team, weitere Sozialleistungen 

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung 
bis zum 18.06.2021 an Frau Schulze, Lebenshilfewerk ME e.V., Industriestraße 1b, 09496 Marienberg 
oder per E-Mail an schulze@lebenshilfemek.de.

Nominierung des Kammwegs für die Publi-
kumswahl „Deutschlands Schönster Wander-
weg 2021“ – Abstimmung noch bis 30.06.2021!

Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten Gipfel des Erzgebirges 
ist auf einem der schönsten Weitwanderwege, dem Kammweg Erzge-
birge-Vogtland garantiert. Erlebnis, Tierwelt, unberührte Natur, blühende 
Bergwiesen, spannende Ausblicke in eine überraschend schöne Land-
schaft sowie Einblicke in das Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušno-
hoří machen den Reiz des 285 km langen Fernwanderweges aus, der von 
Altenberg/Geising bis nach Blankenstein in Thüringen, und dabei auch 
auf Marienberger Fluren von Kühnhaide bis nach Satzung, führt.

„Deutschlands Schönster Wanderweg“ wird jährlich von der Fach-
zeitschrift Wandermagazin gekürt. Der Kammweg Erzgebirge-Vogtland 
ist in der Kategorie “Mehrtagestouren” nominiert und hat damit bereits 
den Sprung in die Top 10 aus 37 vorgeschlagenen Wanderwegen erfolg-
reich gemeistert.

Nun neigt sich die finale Abstimmungsrunde dem Ende zu. Noch bis zum 
30.06.2021 können Stimmen abgegeben werden. Daher heißt es zum 
Endspurt nochmal fleißig Voten, Voten, Voten!

Unter dem folgenden Link gelangen Sie zur Abstimmung: 
https://wandermagazin.de/wahlstudio
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Anlässlich des 500. Stadtjubiläums der Bergstadt Marienberg im 
Jahr 2021 ist in Zusammenarbeit mit den Marienberger Geschäf-
ten und Handwerksbetrieben der historischen Innenstadt eine Do-
kumentation der „Marienberger Handelsgeschichte(n)“ entstanden.

Schon der Stadtgründer Herzog Heinrich verhalf seiner neuen 
Bergstadt durch städtische Freiheiten zu schnellem wirtschaft-
lichem Aufschwung. Dazu zählte laut Hauptbegnadigungsbrief 
des Jahres 1523 auch Handwerk und Handel zu treiben. In den 
folgenden Jahren entwickelte sich Marienberg zu einer blühenden 
Stadt mit reger Geschäftstätigkeit. 

In den kommenden Jahrhunderten durchlebten Handwerk und 
Handel jedoch Höhen und Tiefen. Das Ausbleiben des Bergsegens, 
Stadtbrände und Kriege bescherten der Bergstadt düstere Zeiten. 
Erst im 18. Jahrhundert mit dem Wiederaufleben des Bergbaus 
entwickelte sich auch der Handel wieder. Mit der Einführung der 
Gewerbefreiheit als wirtschaftliches Grundrecht im Jahr 1862 
wurden das Zunftwesen und die Ständegesellschaft überwunden. 
Damit konnte quasi jedermann ein Gewerbe betreiben. Ab dieser 
Zeit haben sich auch die meisten geschichtlichen Quellen erhalten. 

Nach umfangreichen Recherchen und dank der Mitwirkung betei-
ligter Händler sowie Marienberger Einwohner, informieren nun ab 
dem 14. Juni 2021 in den hier aufgelisteten Geschäften repräsen-
tative Banner in Schaufenstern, an Häuserfassaden oder in den 
Innenräumen über die Marienberger Handelsgeschichte(n).
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Informationen
für die Ortsteile

    MARIENBERG STADT

Einladung der Mitglieder des FSV 
Motor Marienberg zur Mitglieder-
versammlung 2020

Ort: Marienberg, Lautengrundstadion Sportlerheim
Datum: 09.07.2021, 20:00 Uhr

Tagesordnung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Verlesen/Beschluss der Tagesordnung
• Vorschlag/Bestätigung der Wahlkommission
• Berichte des Vorstandes
• Bericht der Revisionskommission
• Diskussion
• Entlastung des alten Vorstandes/Revisionskommission
• Vorstellung der zur Wahl stehenden Personen
• Wahl
• Ehrungen und Auszeichnungen
• Schlusswort

Vorbehaltlich Änderungen durch Corona-Verordnungen.

HSV 1956 Marienberg e.V.

Unter dem Motto Sachsen zeigt sich 
#sportvereint haben wir auf unserer Home-
page und unserer Facebook-Seite Fotos 
veröffentlicht über unsere Aktivitäten.

HSV-Teams hoffen auf Normalisierung des Trainings- und 
Wettkampfbetriebes
Schlimmste Saison der Marienberger Handballgeschichte 

War schon die Handballsaison 2019/20 für den HSV 1956 Marienberg 
durch den vorzeitigen Abbruch wegen der Corona-Pandemie eine so 
noch nie Dagewesene, so wurde die nachfolgende Saison 2020/21 die 
bisher negativste für alle Sportler und Fans in unserer Vereinsgeschich-
te. Denn wegen der erneut aufgetretenen Corona-Pandemie wurde die 
Saison 2020/21 schon nach drei Spieltagen und ohne jegliche Wertung 
abgebrochen. Zudem mussten wir leider kurz vor Beginn unsere 2. Frau-
enmannschaft auf Grund großer Personalprobleme zurückziehen. Unsere 
Erste musste sich leider im Sachsenpokal der 1. Runde beim Verbandsli-
gisten ACC Leipzig mit 24:20 geschlagen geben. Nach der unglücklichen 
26:27 Niederlage beim SC Hoyerswerda kam die HSV-Sieben wieder in 
die erhoffte und angestrebte Erfolgsspur. Sie landete zwei souveräne, 

hoffnungsvolle Siege bei der HSG Neudorf/Döbeln und zuhause gegen 
den SV Schneeberg. Danach wurde die Saison 2020/21 für unsere Sach-
senliga-Sieben und für alle unsere Nachwuchsteams leider erneut wegen 
der Corona-Pandemie abgebrochen. Seit dem 02.11.2020 bis heute ruht 
nun leider schon jeglicher Spiel- und Trainingsbetrieb. Aktuell dürfen zwar 
wieder unsere vier Nachwuchsteams unter großen Einschränkungen et-
was Sport treiben. Aber mit normalem Handballtraining hat das nichts 
zu tun. Aber unsere Mannschaften nutzen diese sehr bescheidenen und 
sehr eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten so gut es nur geht. Alle 
freuen sich aber darüber, dass es überhaupt wieder los geht. Die sin-
kenden Inzidenzwerte im Erzgebirgskreis machen uns Hoffnung, dass 
die uns sehr belastenden Einschränkungen für den Amateursport redu-
ziert werden und wir bald wieder normal Handball trainieren und spielen 
können. Trotz aller Unsicherheiten laufen die Vorbereitungen für die Mitte 
September beginnende Saison 2021/22. Wir haben unsere 1. Frauen-
mannschaft und die weibliche Jugend C für die Sachsenliga und eine 
weibliche E-Jugend für die Bezirksliga gemeldet. In der Hoffnung, dass 
sich genügend Mädchen bis zum Saisonstart einfi nden, wurde eine weib-
liche D-Jugend unter Vorbehalt gemeldet. Unsere Minis wollen wir erst in 
Freundschaftsspielen Spielpraxis vermitteln. Der HSV-Vorstand bedankt 
sich bei allen Vereinsmitgliedern, allen Sponsoren und Unterstützern für 
ihre Treue und Hilfe in dieser ungewöhnlich schwierigen Zeit für alle, recht 
herzlich. Leider können unsere zwei anstehenden Jubiläen in diesem 
Jahr, „65 Jahre Marienberger Frauenhandball und „30 Jahre HSV 1956 
Marienberg“ nicht wie geplant gefeiert werden. 2022 sollen diese, wenn 
hoffentlich wieder möglich, in würdiger Form nach gefeiert werden.

Weitere HSV-Informationen sind im MEF-Videotext ab Seite 360-373 
oder im Internet www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 
Marienberg ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Pressewart des HSV 1956 Marienberg

Eine gelungene Überraschung zum interna-
tionalen Kindertag

Die Kinder unserer Kindertagesstätte „Flachsröste“ durften sich zum 
Kindertag über ein besonderes Programm freuen. Unter dem Motto 
„Film ab“ lief das Märchen Schneewittchen und die 7 Zwerge. Dieses 
wurde vom Team der Einrichtung vor der Corona – Pandemie darge-
stellt und als Film aufgenommen. Am 01.06.2021 konnten sich die 
Kinder in den jeweiligen Gruppen den Film ansehen und staunen. Ein 
großes Dankeschön möchten wir auch an dieser Stelle unserem orts-
ansässigen Eiscafé aussprechen, welches die Kinder mit einem lecke-
ren Eis überrascht hat.

Wir hoffen, dass wir unseren Kindern, trotz der Umstände einen schönen 
Kindertag bereiten konnten.

Das Team der Kita Flachsröste

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags  10:00 Uhr  Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 13.06. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Dienstag, 15.06. 9:00 Uhr  Morgenandacht für Frauen (Bitte  
    im Pfarramt oder bei Kerstin Ull- 
    mann anmelden)

Sonntag, 20.06. 10:00 Uhr Familienfreundlicher Gottes-  
    dienst mit Taufgedenken für Juni  
    und Juli

Donnerstag, 24.06. 19:30 Uhr Johannistag – Johannisandacht  
    auf dem Friedhof Marienberg

Evangelisch-methodistische Kirche Marienberg
Gottesdienste in der Christuskirche

Sonntag, 13.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Harald Richter

Sonntag, 20.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jörg   
    Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 13.06. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 20.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst

mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 13.06. 8:30 Uhr  Hl. Messe Marienberg

Sonntag, 20.06. 8:30 Uhr  Hl. Messe Marienberg

Kleingartenverein „Heideland“ e. V. vergibt 
wieder freie Gärten
Der Kleingartenverein „Heideland“ Marienberg, Ortsteil Gebirge hat 
schöne 300 m² große Gärten abzugeben. Neue Mitglieder stellen 
dem Verein ein einmaliges Nutzungsentgelt als Pfand zur Verfügung.
Dafür sind alle Gärten pachtfrei, haben Strom und Wasseranschluss. 
Es sind Gärten mit Laube und Gartengeräten zu erwerben.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Jörg Melzer, Tel. 03735/90193 
oder Dennis Hiebendahl, Tel. 0173/9856927

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 13.06. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 15.06. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag,  20.06. 10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 22.06. 19:30 Uhr Gemeindeabend

    GEBIRGE UND GELOBTLAND

    LAUTA

Lichtblick in schwierigen Zeiten

Eine ganz besondere Überraschung wartete auf die Kinder vom „Bum-
mihaus“ in Lauta als alle Kinder nach der Notbetreuung im März wieder 
im Kindergarten waren.

Ein riesengroßes Paket wurde angeliefert. Was wird sich wohl darin be-
fi nden? Voller Spannung öffneten wir es. Lauter bunte Teile kamen zum 
Vorschein und ... eine Bauanleitung. Die Kinder arbeiteten im Team und 
sprachen sich ab, wie die einzelnen Teile zusammengebaut werden 
mussten.

Ja was entsteht denn da? Juhu, unsere neue Balancierstrecke. Diese 
können die Kinder u.a. für das Sportangebot nutzen, um ihre Geschick-
lichkeit und Körperkoordination zu schulen. Natürlich wurde das neue 
Sportgerät mit viel Begeisterung sofort ausprobiert.

Zu verdanken haben wir diese Investition einer im Gewerbegebiet Hilm-
ersdorf ansässigen Firma. Schon zum wiederholten Mal bedachte sie un-
seren Kindergarten mit einer großzügigen Spende, welche die Anschaf-
fung möglich machte. Dafür möchten wir uns auch an dieser Stelle noch 
einmal ganz herzlich bedanken.

Alle kleinen und großen „Bummihäusler“
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    LAUTERBACH

Regionale Fernseh-Gottesdienste - Bitte um Unterstützung!

Um den Zuschauern Gottes Segen und ein hoffnungsvolles Wort in die 
Wohnzimmer zu bringen, werden die Fernseh-Gottesdienste von und mit 
Gemeinden des Mittleren Erzgebirges wöchentlich im MEF ausgestrahlt.
Da wir die Ausstrahlung der Gottesdienste durch Spenden fi nanzieren, 
bitten wir um Unterstützung:

Spendenkonto:  CVJM Lichtblick e.V.
IBAN:   DE88 8705 4000 0725 0505 94
  Erzgebirgssparkasse
Zweck:   MEF-Gottesdienst

Vielen Dank!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide

Sonntag,   13.06. 10:00 Uhr Schwarzwassertalgottesdienst  
    mit Pfarrer Martin Gröschel
Donnerstag, 24.06. 17:00 Uhr Johannistag – Andacht auf dem  
    Friedhof Kühnhaide mit Angela  
    Modes
  18:00 Uhr Johannistag – Andacht auf dem  
    Friedhof Reitzenhain mit Angela  
    Modes

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau

samstags  von 9:30 – 12:00 Uhr

Neuapostolische Kirche Rübenau

sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst

    KÜHNHAIDE

    RÜBENAU

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
besteht

am Freitag, den 25.06.2021
 von 15:00 bis 19:00 Uhr 
  in der FFW Satzung, Satzunger Hauptstr. 77

Bücherei

Wann? Montag, 14.06.2021 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wo? Vereinsraum in der Turnhalle

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag,  13.06.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst  
     mit Kindergottesdienst

Sonntag, 20.06.  8:30 Uhr Predigtgottesdienst,  
     kein Kindergottes-  
     dienst

Donnerstag, 24.06.  18:00 Uhr Johannisandacht   
     (Friedhof Satzung)

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau

montags  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau

Sonntag, 13.06. 10:00 Uhr Schwarzwassertalgottesdienst  
    mit Pfarrer Martin Gröschel

Sonntag, 20.06. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit 
    Dorothea Landgraf, zugleich   
    Kindergottesdienst

Donnerstag, 24.06. 19:30 Uhr Johannistag – Andacht auf  
    dem Friedhof Pobershau mit   
    Gunter Arnold, mitausgestaltet  
    durch den Kirchen- & 
    Posaunenchor

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 20.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 20.06. 10:30 Uhr Sonntagsschule 
Donnerstag, 24.06. 19:30 Uhr Bibelstunde mit Pfarrer Fuß

    SATZUNG

    POBERSHAU

    RITTERSBERG

Die Ansprunger Vereine feiern im Juni 2023

Leider bestimmt die COVID19-Pandemie nun schon über ein Jahr 
unseren Alltag. Aufgrund der Planungsunsicherheit haben wir uns sehr 
schweren Herzens dazu entschieden, unser vom 18. - 20.06.2021 
geplantes gemeinsames Vereinsfest um 2 Jahre, auf Juni 2023, zu ver-
schieben. Wir hoffen alle sehr, dass wir dann gemeinsam ohne Hygiene-
konzet, Masken und Abstandsregeln wieder sorglos feiern können. 

Die Ansprunger Vereine

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Sonntag,  13.06.  10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Informationen Begegnungszentrum Zöblitz
(Tel: 18874 oder 01729340719)
Bürozeiten Montag – Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
Verkauf von Grünschnittwertmarken

Donnerstag, 24. Juni 2021
Fahrt zur Bundesgartenschau nach Erfurt 
mit den Standorten ega-Park und Petersberg

Abfahrt:  7.30 Uhr ab Zöblitz/Markt 
Kosten:  ca. 50,- € pro Person 
(Eintritt in Höhe von 22,50 € bereits enthalten)
Voranmeldungen bitte zeitnah im BGZ Tel: 18874, da die Buchung 
durch Corona etwas schwierig ist!

Corona- Schnelltestzentrum im 
Begegnungszentrum Zöblitz
Das Testzentrum steht weiterhin allen Bürgerinnen und Bürgern jeweils 
montags, mittwochs und freitags von 8.00 – 17.00 Uhr zur Verfügung. 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. Die Tests sind kostenlos 
und auch mehrmals pro Woche möglich.
Weitere Informationen unter 037363/18874

Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek in 
Zöblitz
Ab sofort können wir unsere Bücherei wieder normal öffnen und freuen 
uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Öffnungszeiten: 
Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr

Sie können auch weiterhin Medien vorbestellen. Per E-Mail unter bib-
lio-zoeblitz@t-online.de bzw. telefonisch unter 187948 beziehungsweise 
18874 anmelden. Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek beraten Sie gern 
bei der Auswahl der Titel.

    ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

    ZÖBLITZ

Denken Sie bitte an unsere Aktion: Hilfe für Schmetterlinge
und helfen Sie mit, den Lebensraum für Schmetterlinge und Bienen zu 
verbessern.

Pfl anzen Sie Blumen und Kräuter, stellen Sie Blumenkästen auf Ihren 
Balkon oder legen Sie eine „wilde Gartenecke“ an. Und nicht vergessen:
Fotografi eren Sie Ihren „Schmetterlingsgarten“ – egal ob groß 
oder klein und senden Sie das Foto bis Ende Juli an: 
i.hegewald@sozialwerk-erz.de bzw. per WhatsApp an 01729340719
Die Schönsten werden prämiert. Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde.

Marienberg Stadt

Frau Renate Böttrich  wird am 14.06. 80 Jahre alt

Herr Rudolf Weinhold wird am 14.06. 90 Jahre alt

Frau Irma Winkler wird am 15.06. 85 Jahre alt

Frau Isolde Sternbeck wird am 19.06. 85 Jahre alt

Herr Martin Grahnert wird am 21.06. 85 Jahre alt

Herr Andreas Wolf  wird am 21.06. 70 Jahre alt

Frau Inge Ehnert wird am 23.06. 85 Jahre alt

OT Ansprung

Frau Brigitte Lippmann wird am 22.06. 70 Jahre alt

OT Gebirge

Herr Rainer Weinhold wird am 22.06. 75 Jahre alt

OT Pobershau

Herr Karlheinz Ullmann wird am 14.06. 85 Jahre alt

Herr Kurt Janke  wird am 19.06. 70 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern am 17.06.2021

Rolf und Lisa Schneider
Marienberg
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

14 Tage Aktion vom: 09.11.20 – 21.11.20

GETRÄNKE
FRITZSCH

Öffnungszeiten: Di-Fr: 08:30-12:00 // 14:00-18:00 und Sa: 08:30-12:00

Getränkefachmarkt
Marienberg OT Zöblitz

Johannisstraße 123

Freiberger Radler, Grape, 0,0%, Mönchshof Radler, 0,0%, Sternquell Zitrone
Budweiser Holunderblüte, Lübzer Grape/Grape/Zitrone frei, Bierbrause 

Paulaner Weißbier Zitrone/0,0%, Köstritzer Limette/Kirsch, Sternburg HANF

Klausner Pils (20x0,5L) 

Coschützer Pils (20x0,5L) 

Sternquell Pils  (20x0,5L) 

Pardal Budweiser Lager  (20x0,5L) 

Kulmbacher Pils (20x0,5L) 

Specht Pils/Greifenstein (20x0,5L)  

Holsten Pils (20x0,5L)  

6,99 €
8,99 €
9,99 €

10,99 €
10,99 €
11,99 €
11,99 €

 

Braustolz 
Pils

8,99 €
(20x0,5L) 4,99 €

(9x1,00L) 

Mineralwasser
Spritzig/Medium

Unser Radler Angebot !

14 Tage Aktion vom: 14.06.21 – 26.06.21

Danksagung

Wir können Tränen vergießen,
weil Du gegangen bist

oder lächeln, weil Du gelebt hast.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in der 
schweren Stunde des Abschieds durch stillen Händedruck, 

herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldspenden 
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben 

Ehemannes, Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 
Schwager und Onkel,

Wolfgang Schmidt
* 31.12.1948 † 17.04.2021

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Schulkameradinnen und Kameraden, Nachbarn 
und Bekannten herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt 

an alle behandelten Ärzte und Schwestern, sowie alle 
behandelten Physiotherapeuten, der Blumenboutique 

Anja Pohle und der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
Ehefrau Monika

seine Kinder Anja, Jan, Mirko und Ronny mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, im Juni 2021

Wenn die Sonne nicht mehr scheint,
leuchten die Sterne am Himmel.

Steff en Fröbel
* 28.04.1959 † 17.05.2021

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders Danken möchten wir der Herz- und Uniklinik 
in Leipzig, Herrn Dr. Sommer für seine freundliche und 

aufopfernde Unterstützung, der Trauerrednerin Frau Riedel 
für ihre tröstenden Worte in der Stunde des Abschiedes 

und der Bestattung Gottschalk für die hilfreiche 
Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Marina
seine Mutti Erika

Bruder Gerd
Schwestern Dagmar und Simone

im Namen aller Angehörigen

Marienberg, im Juni 2021

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

www.bestattung-gottschalk.de

MarienbergMarienberg

03735 6902203735 69022
 Tag und Nacht

ZöblitzZöblitz

037363 187450037363 187450

Inhaberin Susan Uchlier geb. Gottschalk

Am Roten Turm 1a
09496 Marienberg

Bestattung Gottschalk
EINHEIMISCHER FAMILIENBETRIEB

Bestattung Gottschalk
Am Marktplatz 22
09496 Marienberg / Zöblitz

HANDWERKSMEISTERBETRIEB

Der Sagenschatz  
des Erzgebirges

Historische Sagen neu erzählt

Herausgegeben & bearbeitet 
von Alexander Krauß
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Muss man im Streitwald immer streiten? 
Warum wurde der Kätchenstein nach Kätchen benannt?
Was haben zehn reiche Diebe mit der Teufelswand zu tun?

Hier wird für große und kleine Menschen erzählt, was sich 
vor langer Zeit an sagenhaften Orten des Erzgebirges  
zugetragen haben soll.

Berggeist, Zwerge oder Nixe versprechen ein besonderes 
Lesevergnügen. Sie gehören ebenso zur bunten und  
fantasiereichen Sagenwelt des Erzgebirges  
wie die Bergleute um Daniel Knappe.

JETZT 

NEU bei uns!

aus der Heimat
PANORAMABILDER

✓ Poster

✓ Wandtattoo

✓ Alu-Dibond

✓ Acrylglas

✓ Leinwand

✓ PVC-Hartschaum Wählen Sie aus zahlreichen 
unterschiedlichen Materialien!

ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien
Lauterbacher Str. 1 | 09406 Marienberg
Telefon: 03735 / 938 75 62
E-Mail: info@erzdruck.de

Mehr Motive unter www.erzdruck.de/Panorama

B
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IE

L „Keilrahmenbild“

105,00€
Größe: 120 x 40 cm

STELLE ALS PHYSIOTHERAPEUT/IN 
NEU ZU BESETZEN

Was erwartet Sie?
» ein heller, freundlicher Arbeitsplatz 

im kleinen Team
» eine faire, leistungsgerechte 

Bezahlung in Teil-/Vollzeit
» � exible Arbeitszeiten und ein 

modernes Arbeitsumfeld
» beru� iche Entwicklung durch 

regelmäßige Weiterbildungen

Was sollten Sie mitbringen?
» Spaß an der Arbeit, freundliches 

Auftreten und angenehmes Äußeres
» Weiterbildungen in „Manuelle Therapie“ 

und/oder „Manuelle Lymphdrainage“
» Bereitschaft zu regelmäßigen Fortbildungen

Bitte nur schriftliche Bewerbungen!
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im alten Job?im alten Job?
zuviel Frust

Aktuelle Jobs: 
• CNC-Dreher 
• Versandmitarbeiter 
• Quereinsteiger

 
Infos zu Stellenbeschreibungen und Gründe für Meyer Drehtechnik auf www.meyer-drehtechnik.de oder per QR-Code! Alle Stellen m/w/d.

Aktuelle Ausbildungsmöglichkeiten: 
• Zerspanungsmechaniker 
• Fachkraft für Metalltechnik 
• BA-Studium Industrielle Produktion 

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Ob mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger -  
wir schulen individuell und machen Sie fit für den neuen Job.

Kontakt / Bewerbung: 
Meyer Drehtechnik GmbH  
Personalabteilung 
Industriestraße 5 
09496 Marienberg 
Fon:  +49 3735 9167-0  
Mail: job@meyer-drehtechnik.de

Wir bieten Containerdienstleistungen in Großrückerswalde und Umgebung an!

Kreislaufwirtschaft KÜHL  
GmbH & Co. KG 
Gewerbepark 1-5 
09488 Thermalbad Wiesenbad /
OT Wiesa

Fon 0049.3733.503-0
Fax  0049.3733.503-222
kwg@kuehl-gruppe.de

Gewerbegebiet Am Richterweg 15
09518 Großrückerswalde

Mo, Mi, Fr 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Di + Do 08:30 Uhr – 17:30 Uhr
Pause 11:30 Uhr – 12:30 Uhr

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung. 

• Mulden von 1,5 – 10 m³
• Abrollcontainer 15 – 34 m³
• faire Transportpreise
• wir zahlen höchste Vergütungen für  (wie z. B. Zeitungen, Eisen- und Buntmetalle)

KÜHL

• HOLZSPIELZEUGMACHER/-IN  •  HOLZMECHANIKER/-IN
• INDUSTRIEKAUFMANN/- FRAU
• BA-STUDIUM BETRIEBSWIRTSCHAFT BACHELOR OF ARTS
• BA-STUDIUM HOLZTECHNIK BACHELOR OF ENGINEERING

• HOLZSPIELZEUGMACHER/-IN  •  HOLZMECHANIKER/-IN
• INDUSTRIEKAUFMANN/- FRAU
• BA-STUDIUM BETRIEBSWIRTSCHAFT BACHELOR OF ARTS
• BA-STUDIUM HOLZTECHNIK BACHELOR OF ENGINEERING

Erzi Qualitätsprodukte aus Holz GmbH
Lengefelder Straße 16
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 920-0

HÄNG DICH REIN

mehr infos unter: www.erzi.de
bewirb dich unter: fibu@erzi.de

&&&&&starte mit uns in deine zukunft.

Anzeigentelefon 03735 9387563
anzeigen@erzdruck.de

Der Sagenschatz des Erzgebirges  
Historische Sagen neu erzählt

Zu beziehen:
in ausgewählten Buchhandlungen, direkt 
bei Erzdruck GmbH Vielfalt in Medien und 

im Internet unter www.buchschätze.de
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M I E T A N G E B O T E

Moderne 2 – Raum-Wohnung 3. Etage - 48 m² 
Obere Siedlungsstraße 108 in Scharfenstein

199,00 € Miete, 100,00 € Nebenkosten

Es besteht die Möglichkeit in Scharfenstein zwei Wohnungen 
zu einer zusammenzulegen:

Moderne 5 – Raumwohnung 2. / 3. Etage bis 110 m²
Bei Interesse können Sie sich gern bei uns melden.

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im ersten 
Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

       

Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

Silber
oder Schiffel, der Schmied
Ab 01.07.2021 zu beziehen über die regionalen 
Buchhandlungen, Tourismusinformation Marienberg, 
über www.buchschaetze. de sowie mit persönlicher 
Signatur über � iedrich-marienberg@t-online.de

Verkaufspreis 17,90€


